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   Die Kolpingsfamilie von 1997 bis 2018 
 
In diesen fast 20 Jahren setzt sich die Kolpingsfamilie Höntrop weiterhin mit den 
aktuellen Themen aus der Politik, Wirtschaft, Soziales, Familie, Kirche und Umwelt 
auseinander. Auch die Geselligkeit wird gepflegt. 
 
Es folgt ein Querschnitt aus dieser Zeit, hinterlegt mit vielen Bildern, einigen Texten und 
Informationen an die Mitglieder und Freunde der Kolpingsfamilie Höntrop. 
 
Noch nachzutragen wäre: 
 
  

    Vorstände und Präsiden der Kolpingsfamilie Höntrop  
     ab 1921 
                                                           
                                                               (Präses oder Vikar) 
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Programm der Kolpingsfamilie Wattenscheid-Höntrop 

von 1990 bis 2018 in 4-Jahressprüngen 

 

Religiöse  und gesellschaftspolitische Veranstaltungen, 

Vortragsabende und Bildungsreisen 

 

1990 

Kolping-Gedenktag, 4. Dez., jährliche Wiederholung (Geburtstag v. Adolph Kolping) 
Jahreshauptversammlung (jährliche Wiederholung) 
Bildungswoche für Senioren in der Familienferienstätte in Wiblingwerde 
Familienausflug zur Familienferienstätte in Olpe 
Kolpingmesse in der Bartholomäuskapelle in Sevinghausen, Treffen bei Vogelsang 
Vortrag: „Kann ich Christ sein ohne Kirche?“ (Präses Vogel) 
Vortrag: „Der Seligsprechungsprozess Adolph Kolpings“ (Präses Vogel) 
Vortrag: „Die Gesundheitsreform – ein Jahr danach“ (R. Kerstin) 
Vortrag: „Was kann uns die zweite Lebenshälfte bieten?“ (Maria Bottlemberg) 
…. 

 
1994  

Besinnungswochenende in Wiblingwerde 
Reise zum Katholikentag in Dresden 
Familientag in Stiepel 
Vortrag: „Öffnung des europäischen Binnenmarktes“ (Christoph Conrad) 
Vortrag: „Die Pflegeversicherung“ (H. Tüsselmann) 
Vortrag: „Elterninitiative zur Unterstützung krebskranker Kinder (Peter Hennig) 
Vortrag: „Frauen in der Politik“ (Ingrid Borchert) 
…. 

 

1998 

Seminarreihe Lebenserfahrungen: „Im Alter Auto-mobil“ / „Opa, wo bist du?“ 
Veranstaltungsreihe zum Thema Europa (drei Abende) 
Podiumsdiskussion zur Bundestagswahl 
Bildungswoche in Matrei in Österreich 
Vortrag: „Das Kirchenasyl – umstritten, aber notwendig“ (Ralf Wischhoff) 
Vortrag: „Alt geworden – jung geblieben“ (H. Bilara) 
Vortrag: „Arbeitsleben – Vorbereitung auf den Ruhestand“ (Frau Hentz) 
Vortrag: „Kolping und Europa“ (Antonio Constanzo, Mitglied d. Europaparlamentes) 
…. 

 
2002 

Besuch der Moschee im Tugra-Kulturzentrum in Gelsenkirchen 
Familienausflug nach Günne am Möhnesee (KAB-Haus) 
Vortrag: „Projekt Ausbildungsstelle der Kolping-Jugend (Norbert Preuß) 
Vortrag: „Judentum – Christentum – Islam“ (Propst Neumann) 
Vortrag: „Wie gerecht ist das Hartz-Arbeitsmarktkonzept?“ (Johannes Norpoth) 
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…. 

 

 

2006 

Bildungswoche im Haus Haard in Oer-Erkenschwick 
Besichtigung und Führung durch den Düsseldorfer Landtag 
Podiumsdiskussion: „Das Ruhrgebiet – eine Region mit Zukunft“ (Christa Thoben) 
Vortrag: „Aufgaben u. Ziele des Kindergartens „Wattenscheid“ in Gambia“ (Gerd Ruth) 
…. 

 

2010 

Einrichtung einer Schulmatrialkammer 
Besichtigung der RWE-Zentrale in Essen (H. Brabeck) 
Blutspendetermin beim Deutschen Roten Kreuz – „Blut rettet Leben“ 
Benefiz-Fußballturnier (Teilerlös für die Schulmaterialkammer) 
Glaubensgespräch: „Begegnung am Jakobsbrunnen“ (Gertrude Knepper) 
Vortrag: „Unsere Gemeinschaft in Gegenwart und Zukunft“ 
Vortrag: „Haushaltssperre – Ist Bochum noch handlungsfähig?“ 
Vortrag: „Patientenverfügung und Vollmacht“ (Ludwig Baltissen) 
…. 

 

2014 

Tagesausflug zur Dechenhöhle 
Tagesfahrt nach Papenburg (Meyer-Werft) 
Friedensgebet der Kolpingsfamilie aus Anlass des weltweiten Flüchtlingselends 
40 Jahre Frauengruppe unserer Kolpingsfamilie 
Vortrag: „Herz im Brennpunkt“ (Dr. Oliver Klein-Wiele) 
Vortrag: „Geschichte muss erzählt werden“ (Günter Brakelmann) 
…. 

 
 
2018 
Neujahrsempfang: Finanzspritze für die Waldbühne, 
Kolpingsfamilie Höntrop stellt ihre Benefiz-Gala zu Karneval in den Dienst des idyllischen 
Kleinods im Südpark 
Besuch der jüdischen Gemeinde und Synagoge in Gelsenkirchen 
Computerkurs für Senioren mit Wolfgang Pütz 
Abend der Begegnung im Biergarten des Kolpinghauses 
Wattenscheid 1918 – bebilderter Vortrag mit dem Stadtarchivar Andreas Halver 
Entdeckungsreise Ieper  und Westvlaanderen (Belgien) 100 Jahre 1. Weltkrieg 
Kolpinggedenktag mit Handy- und Schuh-Sammelaktion 
Unsere Radtouren sowie Computerkurse finden wegen mangelnder Beteiligung nicht mehr 
statt 
 
 
Weiterhin wurden vom Vorstand des Kolping-Bezirksverbandes Wattenscheid 
in den vergangenen Jahren verstärkt Vortragsabende und Bildungsreisen 
durchgeführt, an denen auch Mitglieder unserer Höntroper Kolpingsfamilie 
teilgenommen haben. 
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Es folgt ein Überblick über die Informationstätigkeiten in der 
Kolpingsfamilie. 
 
 
bis 2013      Die Kolpingmitglieder werden per Brief an Veranstaltungen, 
                    wie Reisen, Begegnungen oder religiösen Treffen informiert. 
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ab 2013         Bekanntmachungen werden jetzt auch über das Internet  
                      und mittels E- Mail an die Mitglieder verschickt. 
 

 
Hier die Monatsinfo vom Mai / Juni 2015 
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oder auf der Internetseite der Kolpingsfamilie „Kolping-Höntrop.de“ 
vom August 2017 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Besichtigungen 
 
Eine Mischung aus Bildung und Geselligkeiten boten die zahlreichen 
Besichtigungen, die von der Kolpingsfamilie Höntrop organisiert und 
allen Interessierten angeboten wurde. 
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2008    Brauereibesichtigung in Dortmund 
 

 
 
 

 
 
23.08.2017     Abend der Begegnung 
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2016      Gemeindefest  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
13.11.2013    Besinnungswochenende der Höntroper Kolpingsfamilie 
                      im Kloster Gerleve 
                         Die drei Tage vom 8. bis 10. November standen unter dem Thema 
                          "Unser Weg durchs Leben". Benediktinerpater Christian Brüning verstand 
                          es, anhand von Spiel- und Kurzfilmen tiefer in die Thematik einzusteigen.  
                          Betrachtungen, Diskussionen, die Gebete mit den Mönchen, die 
                          Mahlzeiten und die Spaziergänge wechselten sich in wohltuender  
                          Atmosphäre ab. Teilgenommen haben 13 Kolpingschwestern und  
                          Kolpingbrüder. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 


